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HSC Potsdam will sich präsentieren 
 
Die Handballerinnen des HSC Potsdam 
zeigen sich morgen erstmals ihrem 
Publikum. In der Oberliga Berlin-
Brandenburg erwarten sie den TuS Neukölln 
(14 Uhr, Sporthalle Heinrich-Mann-Allee), 
der einst als Tasmania Neukölln in der 2. 
Bundesliga spielte. Das erste Heimspiel des 
neuformierten Teams ist durchaus von 
Anspruch, wie Sascha Gremmel bestätigt. 
„Wir sind gut beraten, uns zu konzentrieren 
und jeden Gegner ernst zu nehmen. Unser 
erstes Heimspiel wollen wir dazu nutzen, uns 
zu präsentieren. Selbstverständlich wollen 
wir auch gewinnen“, so der Trainer der 
Potsdamerinnen, der in Erinnerung an das 
vor einer Woche erspielte 23:19 bei Lok 
Rangsdorf mit Zuversicht in die Begegnung 
geht.  
 
Gremmel: „Wir haben in Rangsdorf eine 
Viertelstunde lang sehr guten Handball 
gespielt. Daran wollen wir uns künftig 
orientieren.“ Für morgen sind alle derzeit 
zum Oberliga-Aufgebot zählenden HSC-
Spielerinnen fit. Die Vorfreude auf den 
ersten Auftritt vor heimischer Kulisse 
dominierte die Stimmung in den drei 
Trainingseinheiten der Woche. Thomas 
Gantz 
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